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Zusätzliches Personal für die saarländische Polizei 

„GdP begrüßt die kurzfristige Initiative von Klaus Bouillon und sieht sich in Ihrer Haltung bestätigt.“ 
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Der Landesvorsitzende der Gewerkschaft der 

Polizei des Saarlandes Ralf Porzel hierzu: 

„Die Gewerkschaft der Polizei des Saarlandes 

(GdP) bewertet die schnelle Umsetzung der 

Innenministerkonferenz (IMK) - Beschlüsse zur 

personellen Verstärkung der Polizeien der 

Länder äußerst positiv. Mit der kurzfristigen 

Initiative des saarländischen Innenministers 

und IMK Vorsitzenden Klaus Bouillon, noch im 

Jahr 2016 zusätzliche Einstellungen in die 

saarländische Polizei vorzunehmen, sieht sich 

die GdP in ihrer Forderung nach einer 

deutlichen Verbesserung der Personalsituation 

in der Polizei bestätigt. Es gilt aber nun, das 

personelle Delta der Mindereinstellungen zu 

überbrücken, bis die jetzt ergriffenen 

personellen Maßnahmen wirken. Nur eine 

dauerhaft kontinuierliche Personal-

bewirtschaftung mit Einstellungsgrößen von 

deutlich über 100 führt zur notwendigen 

Stabilität um auch auf Sonderlagen 

angemessen reagieren zu können “ 

Ralf Porzel dazu weiter: 

„Wir müssen dem erodierenden 

Sicherheitsgefühl der Bevölkerung mit 

konkreten Maßnahmen begegnen. Die Bürger 

vertrauen in erster Linie einer präsenten Polizei 

auf öffentlichen Straßen und Plätzen. Es sind 

aus unserer Sicht neben Personalmaßnahmen 

weiterhin auch umfassende Investitionen in die 

technische Ausstattung und die Schutz-

ausstattung der Polizei dringend notwendig. 

Politisch Verantwortliche haben es bundesweit 

über Jahre unterlassen, das Personal der Polizei 

der Sicherheitslage anzupassen und die 

Ausrüstung auf einem modernen Stand zu 

halten. Es wurde über Jahre an vielen Stellen 

auf Verschleiß gefahren. Die Schuldenbremse 

im Saarland entlarvt sich dabei in allen 

öffentlichen Bereichen immer deutlicher als 

Investitionsbremse. Alleine in der Liegenschaft 

der saarländischen Bereitschafts-polizei ist ein 

Investitionsstau von mehreren Millionen Euro 

aufgelaufen.“ 

  

 

 

 

 


